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11. indeland-Triathlon am 24. Juni 2018

im Innenteil finden Sie einen Artikel hierzu
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
gefühlt kommt es in diesem Früh-
sommer mit dem heißesten Mai
an häufig schwülen Tagen zu mehr
Gewittern als sonst und es waren
auch an verschiedenen Stellen im
Gemeindegebiet bereits zum Teil
erheblich Schäden zu verzeichnen.
Gleichwohl sind wir bislang von
ganz dramatischen Auswirkungen
verschont geblieben und es steht
zu hoffen, dass es dabei auch blei-
ben wird.
Hinsichtlich der Frage der Schul-
raumsituation wird sich zunächst
der Hauptausschuss der Gemein-
de und in der Folge der Schul- und
Sozialausschuss u.a. mit den ver-
schiedenen seitens der Verwal-
tung vorgestellten Handlungsmög-
lichkeiten beschäftigen. In der Sit-
zung des Hauptausschusses am
19. Juni soll zudem ein versierter
Schulbauplaner zu den Möglich-
keiten externer Fachberatung und
Begleitung sowohl in pädagogi-
scher als auch in technischer Hin-
sicht vortragen. Ich werde mich
weiter dafür einsetzen, dass wir
im Rahmen einer konstruktiven
Zusammenarbeit zwischen allen
Beteiligten aus Schulen, Politik
und Verwaltung und gemeinsam
mit der Stadt Linnich, unserem
Partner in der Schulträgerschaft
der Gesamtschule Aldenhoven-
Linnich, zu guten und nachhalti-
gen Ergebnissen für die lokale
Schullandschaft und insbesondere
für die Kinder kommen.
Auch in diesem Jahr steht unserer
Gemeinde mit dem indeland-Triath-
lon wieder ein großes Sportereig-
nis von internationalem Rang be-
vor: Am 24. Juni findet bereits zum
elften Mal der indeland-Triathlon
statt. Wieder werden ambitioniert
Triathleten neben zahlreichen Hob-
bysportlern am Blausteinsee an den
Start gehen und das indeland

schwimmend, auf dem Rad und lau-
fend erobern. Der sportliche Drei-
kampf besteht neben der
Schwimmstrecke im Blausteinsee
aus einer eindrucksvollen Radfahrt
auf gesperrter Strecke durch die
Tagebauregion Inden sowie einer
abschließenden Laufstrecke in und
um Aldenhoven, wo die Sportler
unter dem Applaus der Zuschauer
wieder im Römerpark in das Ziel
einlaufen werden.
Bei der 11. Auflage des Indeland-
Triathlons können wir jetzt bereits
mit einer Rekordbeteiligung rech-
nen, denn insgesamt sind rund
1.700 Anmeldungen eingegangen.
Die Gemeinde veranstaltet auch
in diesem Jahr wieder ein buntes
Bühnenprogramm mit zahlreichen
großen und kleinen Mitwirkenden,
diesmal aber gemeinsam vor Ort
mit den Initiatoren des Festes
rund um das Ludwig-Gall-Haus.
Unsere Aldenhovener Feuerwehr
konnte am 23. Mai stolz ein vom
Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe fi-
nanziertes, neues Löschfahrzeug
für den Katastrophenschutz in
Empfang nehmen. Ich habe mich
besonders gefreut, dieses Fahr-
zeug gemeinsam mit Kreisbrand-
meister Karl-Heinz Eismar und
Gemeindebrandmeister und stv.
Kreisbrandmeister Wilfried Thelen
übergeben zu dürfen. Denn neben
der angemessenen Würdigung
des Ehrenamtes sind eine hervor-
ragende und den Anforderungen
gerechte Ausrüstung und techni-
sche Ausstattung wichtige Krite-
rien für die erfolgreiche Arbeit ei-
ner freiwilligen Feuerwehr. Die-
ses für unsere Gemeinde kosten-
lose neue Fahrzeug ist eingebun-
den in diverse Einsatzkonzepte
von Kreis, Land und Bund. Es ist
primär für die Löschwasserförde-

rung über lange Wegstrecken kon-
zipiert. Unterstützend wird das
Fahrzeug selbstverständlich zu-
künftig von seinem Siersdorfer
Standort aus im kommunalen
Brandschutz eingesetzt. Mein
großer Dank gilt allen Beteiligten
bei Bund und Kreis sowie der Feu-
erwehrleitung vor Ort, die sich
gemeinsam für unsere Gemeinde
als einen Standort für ein solches
Fahrzeug eingesetzt haben!
Am 11. Juni konnten wir endlich
den neuen Outdoor-Fitnesszirkel
im Römerpark einweihen. Auf-
grund verschiedener Verzögerun-
gen dauerte die Errichtung des
neuen Fitnessbereichs und der
benachbarten Schutzhütte sowie
eines neuen Dynamikspielgerätes
länger, als ursprünglich gedacht.
Aber - was lange währt wird end-
lich gut. Unser Römerpark erfährt
mit den neuen Installationen eine
deutliche Aufwertung. Damit ist
ein weiterer Schritt in der Ent-
wicklung des Parks hin zu einem
Spiel-, Sport- und Freizeitzentrum
für Aldenhoven und die gesamte
Gemeinde gemacht.
Im vergangenen Jahr war das
Teamrudern zugunsten der von der
Initiative „Unternehmerkreis Al-
denhoven - Wir Setzen Impulse!“
ins Leben gerufenen und gemein-
samen getragenen Initiative „Out-
door-Fitnesszirkel für den Römer-
park“ ein großer Erfolg. Nur mit
dieser gemeinsamen Initiative
vieler Beteiligter konnte das Pro-
jekt umgesetzt werden. Hier gilt
mein herzliches Dankeschön
nochmals allen Sponsoren, Helfe-
rInnen und TeilnehmerInnen der
beteiligten 16 Teams aus Verei-
nen und Firmen sowie aus Ver-
waltung und Feuerwehr, die sich
in vorbildlicher Weise und voll
motiviert für das Projekt und da-
mit für die Möglichkeit zukünfti-
gen Outdoor-Sports im Römer-
park eingesetzt haben. Ein gutes
Beispiel dafür, wie eine gemein-
same Initiative erfolgreich sein
kann. Mit einem vom „Unterneh-
merkreis Aldenhoven - Wir Setzen
Impulse!“ und unserem Jugend-
rat gemeinsam getragenen Pro-
jekt „Ertüchtigung Bolzplatz Rö-
merpark“ sowie der Vision eines
zusätzlichen Beachvolleyballfel-
des sind bereits weitere Maßnah-
men in der Vorbereitung.
Unter den 29 Preisträgern der Eh-
renpreise für Soziales Engage-
ment im Kreis Düren, die am 16.

Mai im Rahmen einer feierlichen
Veranstaltung in der Kulturhalle
Langerwehe durch Landrat Wolf-
gang Spelthahn verliehen wurden,
waren erfreulicherweise auch
zwei Preisträger aus unserer Ge-
meinde Aldenhoven: Für sein
bereits mehrere Jahrzehnte fort-
gesetzt währendes, großes Enga-
gement für die örtliche und über-
örtliche Jugend und für die Dorf-
gemeinschaft in Freialdenhoven
erhielt der Jugendclub Freialden-
hoven in Anwesenheit zahlreicher
Mitglieder verdient den Ehren-
preis. Von der evangelischen Kir-
che war die Aldenhovener Bürge-
rin Hannelore Frings vorgeschla-
gen worden: Seit vielen Jahren
führt sie den Seniorenkreis Schau-
kelstuhl der evangelischen Kirche
in Aldenhoven durch, organisiert
u.a. Ferienfreizeiten und setzt sich
so für unsere Seniorinnen und Se-
nioren und gegen deren mögliche
gesellschaftliche Isolation im Al-
ter ein. Ich freue mich sehr über
diese verdiente Auszeichnung für
unsere beiden Aldenhovener
Preisträger. In unserer heutigen
Zeit ist es sehr bemerkenswert,
wie groß vielfach das gesellschaft-
liche ehrenamtliche Engagement
Einzelner bzw. von Gruppen ist.
Oft geschieht das kaum bemerkt
oder wird fast als selbstverständ-
lich hingenommen. Das ist es aber
nicht und deshalb gilt allen Eh-
renamtlern in unserer Gemeinde
mein großer Respekt und Dank.
Den herzlichen Glückwunsch an
die diesjährigen Preisträger ver-
binde ich mit dem Dank an alle
sonstigen ehrenamtlich Tätigen.
Erfolgreich war auch die 5. Auflage
des von der Gemeindeverwaltung
durchgeführten 5. Unternehmer-
abends. Hier konnten die Teilneh-
merInnen diesmal einige interes-
sante und beeindruckende Fakten

Bürgermeister ClaßenBürgermeister ClaßenBürgermeister ClaßenBürgermeister ClaßenBürgermeister Claßen
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über die Bedeutung eines moder-
nen Online-Marketings erfahren.
Weiterhin wurde der aus dem For-
mat „Unternehmerabend“ heraus
gegründete „Unternehmerkreis
Aldenhoven - Wir Setzen Impul-
se!“ vorgestellt, der derzeit regel-
mäßig einmal im Monat ein koor-
dinierendes Unternehmerfrühstück
ausrichtet und sich vorgenommen
hat, konkrete Projekte in Alden-
hoven umzusetzen. Ein schönes
und erfolgreiches Beispiel hierfür
stellt die bereits beschriebene Ini-
tiative für den Outdoor Fitnesszir-
kel dar. Im Rahmen meines Be-
richtes über aktuelle und geplante
Projekte konnte ich als weitere
Wirtschaftsförderungsmaßnahme
erste Planungen für eine neue, ca.
3 Hektar große Ansiedlungsfläche

für Kleingewerbe und Handwerk in
Siersdorf vorstellen.
Die Fußball-Weltmeisterschaft steht
vor der Tür. Ich freue mich mit vielen
von Ihnen schon auf die hoffentlich

fairen und spannenden Spiele, ge-
meinsame Fernsehabende und Fei-
ern und auf ein gutes Abschneiden
unserer Nationalmannschaft. Ihnen
allen, selbstverständlich auch den

Nicht-Fußballinteressierten, wün-
sche ich eine gute Zeit.
Bleiben Sie gesund. Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister

11. indeland-Triathlon führt erneut durch Aldenhoven

Ein buntes Straßenfest im Orts-Ein buntes Straßenfest im Orts-Ein buntes Straßenfest im Orts-Ein buntes Straßenfest im Orts-Ein buntes Straßenfest im Orts-
kern für die ganze Familie ergänztkern für die ganze Familie ergänztkern für die ganze Familie ergänztkern für die ganze Familie ergänztkern für die ganze Familie ergänzt
das überregional bedeutsamedas überregional bedeutsamedas überregional bedeutsamedas überregional bedeutsamedas überregional bedeutsame
Sportevent.Sportevent.Sportevent.Sportevent.Sportevent.
Am Sonntag, 24. Juni 2018, blickt
die deutsche, wenn nicht sogar die
internationale Triathlon-Szene auf
Aldenhoven und das indeland. Denn
bereits zum 11. Mal stürzen sich
um 10:00 Uhr die ersten der rund
1.700 Triahtleteninnen und Triath-
leten aus der ganzen Welt in die
Fluten des Blausteinsees in
Eschweiler. Per Rad geht es an-
schließend quer durch das indeland
bis nach Aldenhoven, wo im Rö-
merpark die Räder gegen die Lauf-
schuhe getauscht werden. Auf ei-
nem Rundkurs laufen die Sportler
schließlich mehrmals durch den
Ortskern, um im Römerpark den
Zieleinlauf zu erreichen.
Ab 12:00 Uhr, pünktlich zur Ankunft
der ersten Läuferinnen und Läufer,
startet im Ortskern von Aldenho-
ven das von der Entwicklungsge-
sellschaft indeland GmbH gespons-
orte Straßenfest zum 11. indeland-
Triathlon. Gegen 15:00 Uhr wird
Clown Willi vom Circus Gioco auf
der Show-Bühne, die erstmalig am

Ludwig-Gall-Haus stehen wird, Kin-
deraugen zum Leuchten bringen,
bevor Kinder der integrativen Kin-
dertagesstätte Regenbogen einige
Tänze darbieten.
Das leibliche Wohl kommt natür-
lich auch nicht zu kurz; gemein-
sam mit der Marinekamerad-
schaft Aldenhoven e.V. werden
Mitarbeiterinnen der integrativen
Kindertagesstätte Regenbogen
rund um das Ludwig-Gall-Haus die
Besucherinnen und Besucher mit
kulinarischen Highlights versor-
gen. Unterstützung erhalten sie
vom alteingesessenen Betrieb
„Optik Uhren Schmuck Klaus
Kriescher“, welcher wie an jedem
Triathlonsonntag seine Türen für
Kunden und Neugierige öffnet. Für
die musikalische Unterhaltung
und Moderation sorgt während
des gesamten Tages Franz-Josef
„Juppi“ Derwall.
In Sichtweite des alten Turms lädt
die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Aldenhoven 1450 e.V.
traditionell zum Verweilen bei fri-
schen Speisen vom Grill und Kalt-
getränken ein. Für Interessierte
sind an diesem Tag die Türen des

Alten Turms geöffnet. Mitglieder
der Schützenbrüderschaft stehen
bei Fragen zu dem rund 600 Jah-
ren alten Gemäuer und dem dort
untergebrachten Schützenmuse-
um gerne zur Verfügung.
Kostenlose Parkplätze sind für die
Sportler und Besucher vor Ort und
in der näheren Umgebung in aus-
reichender Menge vorhanden und
ausgeschildert. 35 freiwillige Hel-

Zieleinlauf im Römerpark in AldenhovenZieleinlauf im Römerpark in AldenhovenZieleinlauf im Römerpark in AldenhovenZieleinlauf im Römerpark in AldenhovenZieleinlauf im Römerpark in Aldenhoven

fer sorgen als Streckenposten
entlang der Radstrecke im Orts-
kern dafür, dass sich Autofahrer
und radfahrende Triathleten nicht
in die Quere kommen. Dank der
erfolgreichen Zusammenarbeit
der ortsansässigen Gewerbetrei-
benden, Vereine und Institutio-
nen wird das Sportevent zu einem
kurzweiligen Erlebnis für die gan-
ze Familie werden.



Aldenhoven Infoblatt – 15. Jahrgang – Nr. 6 – 15. Juni 2018 – Woche 24 – www.aldenhoven-infoblatt.de4

Kindertageseinrichtung „Regenbogen“

mit dem Schwerpunkt Inklusionmit dem Schwerpunkt Inklusionmit dem Schwerpunkt Inklusionmit dem Schwerpunkt Inklusionmit dem Schwerpunkt Inklusion
feiert 20-jähriges Bestehen beifeiert 20-jähriges Bestehen beifeiert 20-jähriges Bestehen beifeiert 20-jähriges Bestehen beifeiert 20-jähriges Bestehen bei
strahlendem Sonnenscheinstrahlendem Sonnenscheinstrahlendem Sonnenscheinstrahlendem Sonnenscheinstrahlendem Sonnenschein
Man sieht es der Kindertagesein-
richtung „Regenbogen“ mit dem
Schwerpunkt Inklusion am Pesta-
lozziring in Aldenhoven nicht un-
bedingt an, dass sie schon einige
Jährchen auf dem Buckel hat. Doch
es ist tatsächlich so, dass seit der
Einweihung am 4. Mai 1998 schon
20 Jahre vergangen sind.
Ein Anlass, der am Samstag, 5.
Mai 2018, mit einem Fest gefeiert
wurde. Bei strahlendem Sonnen-
schein und warmem Wetter folg-
ten viele der Einladung, um mit
den Erzieherinnen, Kindern und
deren Familien den großen Ge-
burtstag zu feiern.

Mit den Worten „Wir möchten uns
bei den Kindern und Ihren Eltern
recht herzlich bedanken, denn ohne
euch könnten wir heute keinen Ge-
burtstag feiern“, begrüßte Frau Sil-
ke Meyer-Schavier (Einrichtungslei-
tung) die Vielzahl der Gäste. Bür-
germeister Ralf Claßen, knüpfte in
seiner nachfolgenden Rede daran
an und bedankte sich beim Team
und der Leitung für die gute Zusam-
menarbeit, das Engagement und die
liebevolle Arbeit mit den Kindern.
Ein Highlight setzten die 90 Kinder-
gartenkinder mit dem Lied, „Hände
hoch- aufgepasst“, welches von den
Erzieherinnen der Einrichtung per-
sönlich, auf die Melodie von H. Fi-
scher - „Atemlos“ gedichtet wur-
de. Mit viel Pep und guter Laune

besangen die kleinen „Stars“ den
Kindergartenalltag und ihre tollen
Erlebnisse im „Regenbogen“.
Die Kinder der Tanzgruppe „Dance
Kids Regenbogen“ bezauberten
das Publikum mit zwei mitreißen-
den Tänzen. Dabei bewegten sich
alle Gäste zur Musik und klatsch-
ten im Takt. Zum Abschluss der
Tänze standen alle Kinder in glit-
zerndem Konfettiregen, der aus
Raketen gezündet wurde.
Zur Feier des Tages eröffnete das
Leitungsteam den neuen Spielbe-
reich im Außengelände für alle
Kinder. Hierbei zählten alle An-
wesenden einen Countdown und
Frau Silke Meyer-Schavier schnitt
mit einer großen Schere ein Band
in Regenbogenfarben durch. Nun
war kein Kind mehr zu halten und
alle stürmten in die vorbereite-
ten Erlebnisbereiche und erober-
ten den neuen Spiel- und Kletter-
turm mit Schaukeln.
Während die Kinder nach Schät-
zen buddelten, auf der Hüpfburg
tobten, sich schminken ließen, ein
tolles Bewegungsangebot erleb-
ten, konnten die Eltern, Großel-
tern und Gäste es sich bei einer
Tasse Kaffee und Kuchen, einem
alkoholfreien Cocktail oder einer
Currywurst gut gehen lassen.
Durch die Unterstützung der El-
tern konnte ein sehr vielseitiges
Kuchenbuffet und internationale
Köstlichkeiten angeboten werden.
Während der Feier wurde in eini-
gen Gesprächen mit dem Lei-
tungsteam und dem Personal
immer wieder betont, dass sich
viel in der Kindertageseinrichtung
„Regenbogen“ verändert hat und
das heutige Haus nicht mehr mit
dem von 1998 zu vergleichen ist.
Begonnen hat alles mit einer
dreigruppigen Einrichtung, in der
Platz für 60 Kinder, davon 5 Kinder
mit Förderbedarf im Alter von 3 bis
6 Jahren war und mit 6 Erzieherin-
nen, einer Physiotherapeutin und

einer freigestellten Einrichtungs-
leitung. Im Jahr 2007 wurden durch
eine Gruppenumwandlung für wei-
tere 5 Kinder Förderplätze geschaf-
fen. Durch die Umbaumaßnahme
im Jahre 2011 schaffte die Kinder-
tageseinrichtung „Regenbogen“
nun zusätzlich Platz für Kinder un-
ter drei Jahren, welches durch das
Investitionsprogramm „Kinderbe-
treuungsfinanzierung 2015-2018“
unterstützt wurde. Nun änderten
sich auch die Räumlichkeiten und
die Veränderung wurde für jeden
ersichtlich. „Mittlerweile sind wir
eine 5-gruppige Einrichtung und
betreuen 90 Kinder, davon 20 Kin-
der mit erhöhtem Förderbedarf im
Alter von 4 Monaten bis zum Ein-
tritt in die Schule“, berichtet die
Einrichtungsleitung stolz. Ein Um-
bau im Jahr 2016 hat dies möglich
gemacht. Mit der Zertifizierung
zum Familienzentrum Aldenhoven
„Für Dich...für Mich...für ALLE“ im
Jahr 2017 öffnet die Einrichtung
nun auch die Türen für alle Alden-
hovener Bürger. Auch das interdis-
ziplinäre Team aus Erzieherinnen,
Heilerziehungspflegerinnen, Logo-
päden und Physiotherapeuten, ist
von 8 Personen auf 26 gewachsen.
Davon sind 3 Kolleginnen, Frau
Roswitha Häring, Frau Nicole Möl-
ler und Frau Karin Ruch, schon von
Anfang an mit im Boot und haben
alle Veränderungen hautnah mit-
erleben dürfen.
Mit dem Besuch und einer spekta-
kulären Aufführung von Clown Ben-
ni und 150 Luftballons die zum Ab-
schluss von allen Gästen steigen
gelassen wurden, beendete die
Kindertageseinrichtung „Regen-
bogen“ mit dem Schwerpunkt In-
klusion die wirklich gelungene Ju-
biläumsfeier und alle Kinder, El-
tern und Gäste verließen mit glück-
lichen Gesichtern das Haus. Auch
in den Tagen danach war die fröh-
liche Stimmung des Festes und die
tollen Eindrücke noch zu spüren.
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Talstraße 60-68
52249 Eschweiler

Besuchen Sie
die Ausstellungen!

Am Johannesbusch 3
53945 Blankenheim

Gra�s-Info

� 02403 87480

+

Carport - Garage - Garagentor - Sauna - Gartenhaus

W
ir 

wechseln
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n 1 Tag!

graafen
ganz persönlich seit 1905

NEU!

„GARTENKISTE“

ab 1667,19€

Carport jetzt ab

2662,00€

Garage jetzt ab

2446,00€
Gerätehaus-Freisitz

ab 2835,00€

Neues Löschfahrzeug offiziell übergeben
Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.     Als Ergebnis erfolg-Als Ergebnis erfolg-Als Ergebnis erfolg-Als Ergebnis erfolg-Als Ergebnis erfolg-
reichen Netzwerkens bezeichne-reichen Netzwerkens bezeichne-reichen Netzwerkens bezeichne-reichen Netzwerkens bezeichne-reichen Netzwerkens bezeichne-
te Bürgermeister Ralf Claßen diete Bürgermeister Ralf Claßen diete Bürgermeister Ralf Claßen diete Bürgermeister Ralf Claßen diete Bürgermeister Ralf Claßen die
Bereitstellung eines neuen, vomBereitstellung eines neuen, vomBereitstellung eines neuen, vomBereitstellung eines neuen, vomBereitstellung eines neuen, vom
Bund finanzierten LöschfahrzeugsBund finanzierten LöschfahrzeugsBund finanzierten LöschfahrzeugsBund finanzierten LöschfahrzeugsBund finanzierten Löschfahrzeugs
für die Freiwillige Feuerwehr derfür die Freiwillige Feuerwehr derfür die Freiwillige Feuerwehr derfür die Freiwillige Feuerwehr derfür die Freiwillige Feuerwehr der
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.
Der guten und vertrauensvollen
Zusammenarbeit zwischen Ver-
waltung, Feuerwehrleitung und
der Kreisfeuerwehr ist es zu ver-
danken, dass eines der neuen für
den Katastrophenschutz be-
schafften Fahrzeuge seinen zu-
künftigen Standort in Aldenhoven
findet.
Aufgrund der Einsatzkonzeption
der Feuerwehr Aldenhoven wurde
das rund 240.000 Euro teure Fahr-
zeug der Löschgruppe Siersdorf
zugewiesen. Laut Nutzungsbedin-
gung kann es im Rahmen von Ka-
tastrophenschutzeinsätzen mit
lokalem Einsatzkräften auch bun-
desweit eingesetzt werden.
Die feierliche Übergabe des
Fahrzeugs erfolgte am Mitt-

wochabend im Rahmen einer
Feierstunde und unter Beteili-
gung von Kameradinnen und
Kameraden aus allen Lösch-
gruppen der Gemeinde vor dem
Siersdorfer Feuerwehrhaus.
Kreisbrandmeister Karl-Heinz
Eismar übergab das Fahrzeug
mit den besten Wünschen an
den Bürgermeister, der es
wiederum unmittelbar über Ge-
meindebrandmeister Wilfried
Thelen der Löschgruppe Siers-
dorf übergab. Die feierliche Ein-
segung übernahm Pfarrer Jürgen
Frisch, bevor im Rahmen des ge-
mütlichen Teils der Feier das
neue Fahrzeug ausgiebig be-
staunt werden konnte.
Bürgermeister Ralf Claßen stellte
fest: „Wir sind stolz darauf, dass
wir dieses Fahrzeug für unsere frei-
willige Feuerwehr nach Aldenho-
ven holen konnten. Mit der ver-
besserten und moderneren tech-
nischen Ausstattung auf aktuel-
lem Sicherheitsstandard können

wir zumindest zu einem gewissen
Teil die dankenswerte, ehrenamt-
liche Arbeit unserer Einsatzkräfte

Kreisbrandmeister Karl-Heinz Eismar (2. v.l.) übergab das neue Siersdor-Kreisbrandmeister Karl-Heinz Eismar (2. v.l.) übergab das neue Siersdor-Kreisbrandmeister Karl-Heinz Eismar (2. v.l.) übergab das neue Siersdor-Kreisbrandmeister Karl-Heinz Eismar (2. v.l.) übergab das neue Siersdor-Kreisbrandmeister Karl-Heinz Eismar (2. v.l.) übergab das neue Siersdor-
fer Löschfahrzeug an Bürgermeister Ralf Claßen (3. v.l.) und Gemeinde-fer Löschfahrzeug an Bürgermeister Ralf Claßen (3. v.l.) und Gemeinde-fer Löschfahrzeug an Bürgermeister Ralf Claßen (3. v.l.) und Gemeinde-fer Löschfahrzeug an Bürgermeister Ralf Claßen (3. v.l.) und Gemeinde-fer Löschfahrzeug an Bürgermeister Ralf Claßen (3. v.l.) und Gemeinde-
brandmeister Wilfried Thelen (r.).brandmeister Wilfried Thelen (r.).brandmeister Wilfried Thelen (r.).brandmeister Wilfried Thelen (r.).brandmeister Wilfried Thelen (r.).
Foto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde Aldenhoven

honorieren, indem wir ihnen ge-
eignetes Werkzeug an die Hand
geben.“
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Hannelore Frings und Jugendclub Freialdenhoven
wurden ausgezeichnet

Düren.Düren.Düren.Düren.Düren. 29 Ehrenpreise für Sozia-
les Engagement im Kreis Düren
wurden gestern Abend in der Kul-
turhalle Langerwehe im Rahmen
einer feierlichen Veranstaltung
durch Landrat Wolfgang Spelt-
hahn an Einzelpersonen oder
Gruppen verliehen.

Erfreulicherweise wurden auch
zwei Preisträger aus unserer Ge-
meinde Aldenhoven ausgezeichnet:
Für sein bereits mehrere Jahrzehn-
te fortgesetzt währendes, großes
Engagement für die örtliche und
überörtliche Jugend und für die Dorf-
gemeinschaft in Freialdenhoven er-

hielt der Jugendclub Freialdenho-
ven in Anwesenheit zahlreicher Mit-
glieder verdient den Ehrenpreis.
Von der evangelischen Kirche war
die Aldenhovener Bürgerin Han-
nelore Frings vorgeschlagen wor-
den: Seit vielen Jahren führt sie
den Seniorenkreis Schaukelstuhl

der evangelischen Kirche in Alden-
hoven durch, organisiert u.a. Feri-
enfreizeiten und setzt sich so für
unsere Seniorinnen und Senioren
und gegen deren mögliche gesell-
schaftliche Isolation im Alter ein.
Bürgermeister Ralf Claßen, der
selbst den Jugendclub Freialden-
hoven für die Ehrung vorgeschla-
gen hatte, hat an der Feier teilge-
nommen und freute sich im An-
schluss mit beiden Preisträgern:
„Ich freue mich sehr über diese
verdiente Auszeichnung für unse-
re beiden Aldenhovener Preisträ-
ger. In unserer heutigen Zeit ist
es sehr bemerkenswert, wie groß
vielfach das gesellschaftliche eh-
renamtliche Engagement Einzel-
ner bzw. von Gruppen ist. Oft ge-
schieht das kaum bemerkt oder
wird fast als selbstverständlich
hingenommen. Das ist es aber
nicht und deshalb gilt allen Eh-
renamtlern in unserer Gemeinde
mein großer Respekt und Dank.
Herzlichen Glückwunsch aber heu-
te insbesondere an unsere bei-
den verdienten Preisträger, den
Jugendclub Freialdenhoven und
Hannelore Frings.“
Alle Preisträger sind zudem auto-
matisch auch für den Deutschen
Engagement Preis nominiert.

Seniorengeburtstage im Monat Juli 2018
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
06.07.1938 Bayer, Edeltraud, Al-
bert-Schweitzer-Str. 31, Aldenho-
ven-Siersdorf
17.07.1938 Penkwitz, Fritz, Pütz-
dorfer Straße 27, Aldenhoven
21.07.1938 Derin, Nuri, Von-Pforz-
heim-Straße 16, Aldenhoven
22.07.1938 Fricke, Rudolf, Fritz-
Erler-Ring 67, Aldenhoven

85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre
03.07.1933 Wunder, Brigitta,
Jahnstr. 7, Aldenhoven
87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre
10.07.1931 Gormann, Walter, Bet-
tendorfer Straße 15, Aldenhoven-
Sierdorf
19.07.1931 Jansen, Margaretha,
Bettendorfer Str. 24, Aldenhoven-
Sierdorf
88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre
04.07.1930 Pickert, Irma, Bourhei-
mer Weg 6, Aldenhoven

89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre
18.07.1929 Bauer, Maria, St.-Ge-
org-Straße 1, Aldenhoven-Siersdorf
90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre
05.07.1928 Parting, Walburga,
Patterner Ring 37, Aldenhoven
09.07.1928 Runge, Anna, Mittel-
weg 1, Aldenhoven
16.07.1928 Meurer, Gertrud,
Zehnthofstr. 13, Aldenhoven
29.07.1928 Schumacher, Helena,
Schulstr. 19, Aldenhoven-Freial-
denhoven

81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
08.07.1937 Eßer, Peter Gerhard,
Matthäus Str. 2, Aldenhoven
15.07.1937 Thelen, Gertrud, Hofbon-
gardstr. 4, Aldenhoven-Niedermerz
15.07.1937 Deptala, Renate, Nie-
dermerzer Str. 63, Aldenhoven
31.07.1937 Kockerols, Maria,
Weiler Langweiler 9, Aldenhoven-
Schleiden
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
16.07.1934 Pastor, Odilia, Hüsgen-
str. 67, Aldenhoven-Freialdenhoven

Sommerfest in Freialdenhoven
Die katholische Frauengemein-Die katholische Frauengemein-Die katholische Frauengemein-Die katholische Frauengemein-Die katholische Frauengemein-
schaft Freialdenhoven lädt am 7.schaft Freialdenhoven lädt am 7.schaft Freialdenhoven lädt am 7.schaft Freialdenhoven lädt am 7.schaft Freialdenhoven lädt am 7.
& 8. Juli zum diesjährigen Som-& 8. Juli zum diesjährigen Som-& 8. Juli zum diesjährigen Som-& 8. Juli zum diesjährigen Som-& 8. Juli zum diesjährigen Som-
merfest ein.merfest ein.merfest ein.merfest ein.merfest ein.
An beiden Tagen findet die WM
Live-Übertragung statt. Am Sams-
tag, den 7. geht“s ab 18 Uhr los.
Ab dann hält auch der Grill lecke-

die Zaubershow. An beiden Tagen
ist für Speisen und Getränke
bestens gesorgt.

Wir freuen uns mit Ihnen gemein-
sam ein paar nette Stunden am
Feuerwehrhaus in Freialdenhoven
zu verbringen.

re Speisen bereit. Sonntag, den
8. starten wir um 11 Uhr. Der Grill
ist an diesem Tag von 12-14 Uhr
und dann wieder ab 16.30 Uhr
geöffnet.
Um 14.30 Uhr öffnet sonntags die
Cafeteria und für die Kleinen Gäs-
te beginnt ebenfalls um 14.30 Uhr
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Sportvereine wollen Integrationsarbeit verbessern
In der Gemeinschaft arbeitet manIn der Gemeinschaft arbeitet manIn der Gemeinschaft arbeitet manIn der Gemeinschaft arbeitet manIn der Gemeinschaft arbeitet man
meist bessermeist bessermeist bessermeist bessermeist besser,,,,, als alleine ist eine als alleine ist eine als alleine ist eine als alleine ist eine als alleine ist eine
Erkenntnis, die sich auch im SportErkenntnis, die sich auch im SportErkenntnis, die sich auch im SportErkenntnis, die sich auch im SportErkenntnis, die sich auch im Sport
längst durchgesetzt hat.längst durchgesetzt hat.längst durchgesetzt hat.längst durchgesetzt hat.längst durchgesetzt hat.
Gerade beim Thema Integration
kann ein gutes und leistungsfähi-
ges Netzwerk unseren Sportver-
einen und ihren Aktiven in vielfa-
cher Hinsicht Unterstützung durch
Rat und Tat liefern.
Vor diesem Hintergrund hatte Bür-
germeister Ralf Claßen gemein-
sam mit dem Kreissportbund Dü-
ren e.V. die Aldenhovener Sport-
vereine und die Vertreter / Ehren-
amtler aus Politik und Gesellschaft
zu einer Informationsveranstaltung
in das Aldenhovener Rathaus ein-
geladen. Unter der Überschrift
„Netzwerke qualifizieren und stär-
ken“ stellte Klaus-Peter Uhlmann
als Referent des Landessportbun-
des u.a. das gemeinsame Modell-
projekt des Kreissportbundes Dü-
ren e.V., des Landessportbundes
NRW e.V. und des Landesintegra-
tionsrates NRW vor.
Gut für die Vereine, die der Einla-
dung gefolgt sind: Es wurde auch
das Pilotprojekt „Sport kennt kei-
ne Grenzen - Integrativer Land-
kreis Düren“ vorgestellt, über das

einzelne Vereine zu so genannten
Stützpunktvereinen für besonde-
res Engagement in der Integrati-
onsarbeit und durch Sport ernannt
werden können. Die Vereine er-
halten dafür zusätzliche Möglich-
keiten der Qualifikation sowie eine
dreijährige finanzielle Förderung
ihrer Arbeit.

Welche/r Verein/e letztlich Stütz-
punktverein/e für Integration
durch Sport in der Gemeinde Al-
denhoven wird/werden, wird sich
in Kürze entscheiden. Bürgermeis-
ter Ralf Claßen freute sich ge-
meinsam mit der Leiterin des
Kommunalen Integrationszen-
trums des Kreises Düren, Sybille

Haußmann und dem Geschäfts-
führer des Kreissportbundes Dü-
ren e.V., Wolfgang Schmitz, sehr
über das große Engagement und
die Teilnahmebereitschaft der an-
wesenden Vereine.
Er drückt allen die Daumen für
die anstehende Förderentschei-
dung.

Großzügige Spende des Fördervereins
der GGS Aldenhoven

Dank einer großzügigen Spende
des Fördervereins „Freunde und
Förderer der Gemeinschafts-
grundschule Aldenhoven e.V.“
konnte die Schule neues Spiel-
zeug für alle Klassen und OGS -
Gruppen des Nachmittags an-
schaffen.
Im Rahmen einer Spielzeugüber-

gabe am 23. April 2018 freuten
die Kinder sich über neue Bälle,
Federballspiele, Springseile und
vieles mehr.

Alle Kinder, Lehrer/innen und Er-
zieherinnen bedanken sich herz-
lich für das großzügige Ge-
schenk!
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11. indeland-Triathlon geht an den Start

Am 24. Juni trifft im indelandAm 24. Juni trifft im indelandAm 24. Juni trifft im indelandAm 24. Juni trifft im indelandAm 24. Juni trifft im indeland
Spitzensport auf ein buntes undSpitzensport auf ein buntes undSpitzensport auf ein buntes undSpitzensport auf ein buntes undSpitzensport auf ein buntes und
familiäres Sportfest für Jederfamiliäres Sportfest für Jederfamiliäres Sportfest für Jederfamiliäres Sportfest für Jederfamiliäres Sportfest für Jeder-----
mann:mann:mann:mann:mann:
Der 11. indeland-Triathlon steht

bevor, bei dem ambitionierte Tri-
athleten neben zahlreichen Hob-
bysportlern an den Start gehen
und das indeland schwimmend,
auf dem Rad und laufend erobern
werden.
Der sportliche Dreikampf be-
steht neben der Schwimmstre-
cke im Blausteinsee in Eschwei-
ler aus einer eindrucksvollen
Radfahrt auf gesperrter Strecke
durch die Tagebauregion Inden
sowie einer abschließenden
Laufstrecke im Römerpark in Al-
denhoven, wo die Sportler unter

dem Applaus der Zuschauer ins
Ziel einlaufen.

Rekordbeteiligung bei der 11.Rekordbeteiligung bei der 11.Rekordbeteiligung bei der 11.Rekordbeteiligung bei der 11.Rekordbeteiligung bei der 11.
AuflageAuflageAuflageAuflageAuflage
Mit über 1.700 Anmeldungen war
das diesjährige Event schon früh-
zeitig komplett ausgebucht. Land-
rat Wolfgang Spelthahn, Schirm-
herr der Veranstaltung, zeigte sich
begeistert: „Wir freuen uns sehr,
dass wir die Teilnehmerzahlen
auch in diesem Jahr wieder stei-
gern konnten und Jahr für Jahr
mehr Sportler den Weg ins in-

deland finden. Es ist natürlich eine
tolle Auszeichnung und Bestäti-
gung für die vielen Helfer und Or-
ganisatoren der Veranstaltung,
wenn so viele ambitionierte Tri-
athleten gerade über die extre-
men Disziplinen bei uns starten
möchten.“
Die Zuschauer können hautnah
dabei sein, wenn Top-Athleten
wie Astrid Stienen, Mareen Hufe
und Steffi Jansen bei den Frauen,
Johann Ackermann, Fabian Rahn
und Simon Jung bei den Männern,
zum spannenden Duell starten,
entlang des Ufers des Blaustein-
sees (Start ab 10 Uhr), der Wech-
selzone II im Römerpark und der
Laufstrecke als 5 Km Rundkurs in
Aldenhoven.

Buntes Straßenfest für die ganzeBuntes Straßenfest für die ganzeBuntes Straßenfest für die ganzeBuntes Straßenfest für die ganzeBuntes Straßenfest für die ganze
FamilieFamilieFamilieFamilieFamilie
Ab 12 Uhr, pünktlich zur Ankunft
der ersten Läufer, startet im
Ortskern von Aldenhoven ein
Straßenfest zum 11. indeland-
Triathlon. Gegen 15 Uhr wird
Clown Willi vom Circus Gioco auf
der Show-Bühne, die erstmalig
am Ludwig-Gall-Haus stehen
wird, Kinderaugen zum Leuch-
ten bringen, bevor Kinder der
integrativen Kindertagesstätte
Regenbogen einige Tänze dar-
bieten.
Das leibliche Wohl kommt natür-
lich auch nicht zu kurz; gemein-
sam mit der Marinekamerad-
schaft Aldenhoven e.V. werden
Mitarbeiterinnen der Kita Regen-
bogen die Gäste mit Kaffee und
Kuchen, erfrischenden Geträn-
ken, Grillgut, Wein, Käse und
anderen kulinarischen Highlights
versorgen. Unterstützung erhal-
ten sie von „Optik Uhren„Optik Uhren„Optik Uhren„Optik Uhren„Optik Uhren
Schmuck Kriescher“Schmuck Kriescher“Schmuck Kriescher“Schmuck Kriescher“Schmuck Kriescher“, der am
Sonntag seine Türen für Kunden
und Neugierige öffnen und dazu
noch eine große große große große große VVVVVerlosungsakti-erlosungsakti-erlosungsakti-erlosungsakti-erlosungsakti-
ononononon starten wird, bei der die Teil-
nehmer hochwertige Preise ge-
winnen können. Für die musika-
lische Unterhaltung und Mode-
ration sorgt während des gesam

V.l.n.r: die Teilnehmer der Pressekonferenz zum 11. indeland-Triathlon: Astrid Stienen, Michael Eyll-VetterV.l.n.r: die Teilnehmer der Pressekonferenz zum 11. indeland-Triathlon: Astrid Stienen, Michael Eyll-VetterV.l.n.r: die Teilnehmer der Pressekonferenz zum 11. indeland-Triathlon: Astrid Stienen, Michael Eyll-VetterV.l.n.r: die Teilnehmer der Pressekonferenz zum 11. indeland-Triathlon: Astrid Stienen, Michael Eyll-VetterV.l.n.r: die Teilnehmer der Pressekonferenz zum 11. indeland-Triathlon: Astrid Stienen, Michael Eyll-Vetter
(RWE Power AG), Fabian Rahn, Landrat Wolfgang Spelthahn, Mareen Hufe und Jens Bröker (GF Entwicklungs-(RWE Power AG), Fabian Rahn, Landrat Wolfgang Spelthahn, Mareen Hufe und Jens Bröker (GF Entwicklungs-(RWE Power AG), Fabian Rahn, Landrat Wolfgang Spelthahn, Mareen Hufe und Jens Bröker (GF Entwicklungs-(RWE Power AG), Fabian Rahn, Landrat Wolfgang Spelthahn, Mareen Hufe und Jens Bröker (GF Entwicklungs-(RWE Power AG), Fabian Rahn, Landrat Wolfgang Spelthahn, Mareen Hufe und Jens Bröker (GF Entwicklungs-
gesellschaft indeland GmbH).gesellschaft indeland GmbH).gesellschaft indeland GmbH).gesellschaft indeland GmbH).gesellschaft indeland GmbH).
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ten Tages Franz-Josef „Juppi“
Derwall.
In Sichtweite des alten Turms lädt
die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Aldenhoven 1450 e.V. zu
Leckerem vom Grill und Kaltge-
tränken ein. Für Interessierte sind

an diesem Tag die Türen des Alten
Turms geöffnet. Mitglieder der
Schützenbrüderschaft stehen bei
Fragen zu dem rund 600 Jahren
alten Gemäuer und dem dort un-
tergebrachten Schützenmuseum
gerne zur Verfügung. Kostenlose

Parkplätze sind für Sportler und
Besucher vor Ort und in der nähe-
ren Umgebung vorhanden und
ausgeschildert. Die Dürener Kreis-
bahn bietet einen kostenlosen
Shuttle Service zwischen Blaust-
einsee und Römerpark an.

Der indeland-TDer indeland-TDer indeland-TDer indeland-TDer indeland-Triathlon bekriathlon bekriathlon bekriathlon bekriathlon bekommtommtommtommtommt
ZuwachsZuwachsZuwachsZuwachsZuwachs
In diesem Jahr wird zusätzlich ein
Kinder-Triathlon - der 1.1.1.1.1. indeland- indeland- indeland- indeland- indeland-
TTTTTriKidsriKidsriKidsriKidsriKids - ins Leben gerufen, der am
Samstag, dem 23. Juni, am Vortag
des offiziellen Triathlons, im und

Einstieg BlausteinseeEinstieg BlausteinseeEinstieg BlausteinseeEinstieg BlausteinseeEinstieg Blausteinsee

Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de

 
Tel.: 02461/9735 16
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am Freibad Eschweiler-Dürwiß
stattfinden wird. Teilnehmen kön-
nen Kinder zwischen 6 und 13 Jah-
ren, die je nach Altersklasse in vier
verschiedene Gruppen mit unter-
schiedlichen Distanzen eingeteilt
werden. Die Teilnahme am in-
deland-TriKids ist auf 120 Kinder
begrenzt und die Veranstaltung
erfolgt ohne Zeitnahmen, denn das
Ziel heißt: Spaß haben und an-
kommen! Zudem erhält natürlich
jeder Finisher eine Medaille sowie
eine Urkunde.

Zieleinlauf Römerpark AldenhovenZieleinlauf Römerpark AldenhovenZieleinlauf Römerpark AldenhovenZieleinlauf Römerpark AldenhovenZieleinlauf Römerpark Aldenhoven
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Wirtschaftsförderung in Aldenhoven:
5. Unternehmerabend
Über die Bedeutung eines moder-
nen Online-Marketing konnten
sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer beim 5. Unternehmerab-
end der Gemeinde Aldenhoven am
Abend des 06.06.2018 informie-
ren und einige interessante und
beeindruckende Fakten erfahren.
Mirko Echghi-Ghamsari, Besitzer
der Aldenhovener Agentur Sehr-
ausch, stellte in seinem Vortrag
die Möglichkeiten und potenziel-
len Effekte einer professionell
geplanten und umgesetzten Onli-
ne-Strategie gerade auch für klei-
nere lokale Unternehmen heraus.
Im Anschluss stellte Sezayi Co-
lak, T-Systems Healthcare, den aus
dem Format „Unternehmerabend“
heraus gegründeten „Unterneh-
merkreis Aldenhoven - Wir Setzen
Impulse!“ vor, der zukünftig als

Schnuller-Cafè in Aldenhoven
Neuer Treffpunkt für junge Eltern

Verein agieren möchte. Die Ver-
einsgründung der sich regelmä-
ßig einmal monatlich treffenden
Gruppe aus Aldenhovener Unter-
nehmern und Dienstleistern so-
wie der Verwaltung befindet sich
derzeit in Vorbereitung.
Bürgermeister Ralf Claßen berich-
tete im Anschluss über aktuelle
Planungen und Projekte der Ge-
meinde Aldenhoven in diesem Jahr
und ging dabei auch auf eine wei-
tere Wirtschaftsförderungsmaß-
nahme der Gemeinde ein, die
derzeit geplant und vorbereitet
wird: Nach Auswertung der kurz-
fristig verfügbaren Flächen und
unter Berücksichtigung der Pla-
nungsvorgaben des Landes und
der Bezirksregierung soll in Siers-
dorf eine ca. 3 Hektar große An-
siedlungsfläche für lokales und

externes Kleingewerbe und Hand-
werk entstehen.
Mit intensiven Gesprächen beim

traditionellen Get Together fand
der erfolgreichen Abend einen
schönen Abschluss.

Das „SchnullerDas „SchnullerDas „SchnullerDas „SchnullerDas „Schnuller-Café“ ist ein of--Café“ ist ein of--Café“ ist ein of--Café“ ist ein of--Café“ ist ein of-
fenes fenes fenes fenes fenes Angebot für Eltern mit Kin-Angebot für Eltern mit Kin-Angebot für Eltern mit Kin-Angebot für Eltern mit Kin-Angebot für Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahrdern im ersten Lebensjahrdern im ersten Lebensjahrdern im ersten Lebensjahrdern im ersten Lebensjahr.....

Das „Schnuller-Café“ findet ab
Montag, 18. Juni immer mon-18. Juni immer mon-18. Juni immer mon-18. Juni immer mon-18. Juni immer mon-
tags, in der Zeit von 10 bis 12tags, in der Zeit von 10 bis 12tags, in der Zeit von 10 bis 12tags, in der Zeit von 10 bis 12tags, in der Zeit von 10 bis 12

UhrUhrUhrUhrUhr in den Räumlichkeiten der
Kindertageseinrichtung Regen-Kindertageseinrichtung Regen-Kindertageseinrichtung Regen-Kindertageseinrichtung Regen-Kindertageseinrichtung Regen-
bogenbogenbogenbogenbogen Schwerpunkt Inklusion
statt. Dieser Treffpunkt richtet
sich an junge Mütter und Väter,
die hier neben Entspannung und
Austauschmöglichkeiten bei ei-

nem gesunden Frühstück auch
Tipps zur Förderung ihrer Kinder
bis zum dritten Lebensjahr, so-
wie Unterstützung in allen Fra-
gen rund um Familie und Beruf
finden.
Ältere Geschwisterkinder sind

natürlich herzlich willkommen.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich!

Wir freuen uns auf Sie und heißen
Sie und Ihr Kind herzlich willkom-
men!

Aldenhovener Atelier
zeigt Ansichtssachen
Vater und Sohn stellen gemeinsam aus
Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven. Für interessierte
Besucher öffnet der Kunstschaf-
fende Karl Heinz Schumacher am
Sonntag, 1. Juli, von 11.00 bis
17.00 Uhr, sein Atelier in Alden-
hoven, Alte Turmstraße 22, mit der
Ausstellung „ANSICHTSSACHEn“.
Neben einer Werkschau seiner
jüngsten Bildkreationen, die erst-
malig gezeigt werden, präsentiert
Ben Schumacher aus Kerken ei-
nen bemerkenswerten Fotorei-
gen. Während KHS schon seit über
30 Jahren in der internationalen
Kunstszene tätig ist, feiert Sohn
Ben mit seinen Lichtbildern Aus-
stellungspremiere.
Beide finden, dass Fotografie und
Malerei zusammenhängen. Die
ANSICHTSSACHEn zeigen man-
nigfache Aspekte aus Kamera-

blick und Malerauge. Auf der ei-
nen Seite faszinieren die ein-
drucksvollen Schnappschüsse aus
aller Welt, die Ben Schumacher
privat wie beruflich als Kommu-
nikationsmanager - immer mit
Kamera - bereist. Andererseits
bezaubern die KHS-Traumbilder,
die realistisch als auch surrea-
listisch auf Leinwand gebannt
sind. Ob Fotos oder Gemälde, alle
Exponate fordern dennoch die
subjektive Betrachtungsweise
des Beobachters raus, sie blei-
ben also individuell ureigene An-
sichtssache. Als Emblem der
wechselseitigen Durchdringung
beider Medien versteht sich in
der Ausstellung ein gemeinsam
geschaffenes Kunstwerk von Va-
ter und Sohn.
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Starke Ideen für Umwelt und Klima
Gemeinsam mehr erreichen: der Klimaschutzpreis 2018
Der Energiekonzern innogy zeich-
net jedes Jahr vielfältige Projekte
aus, die den Umwelt- und Klima-
schutz in einer Stadt oder Ge-
meinde voranbringen. Hier sind
Ihr Engagement und Ideenreich-
tum gefragt!
Gemeinsam loben auch in diesem
Jahr die Gemeinde Aldenhoven und
der Energiepartner innogy wieder
ein Preisgeld in Höhe von
insgesamt 1.000 Euro aus. Bür-

ger, Vereine, Institutionen und Fir-
men können zeigen, wie sie vor
Ort mit konkreten Projekten die
Umwelt schonen und sich für den
Klimaschutz einsetzen. Seit 2009
werden so regelmäßig zahlreiche
gute Ideen und vorbildliche Akti-
onen aus dem lokalen und regio-
nalen Umfeld für die Öffentlich-
keit sichtbar. Insgesamt wurden
bereits mehr als 4.000 Projekte
ausgezeichnet.

Werden Sie Vorreiter für den Um-
weltschutz in der Gemeinde Al-
denhoven und bewerben Sie sich
jetzt für den Klimaschutzpreis!
Bedingung fürs Mitmachen ist,
dass Ihre Initiative gemeinnüt-
zig ist. Bundesweit machen
mehr als 450 Städte und Ge-
meinden mit.
Ihre Bewerbung bedarf keiner be-
sonderen Form. Eine kurze Be-
schreibung Ihres Projekts - gerne

mit Fotos - reicht uns vollkommen
aus!
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung
unter dem Stichwort „Klima-
schutzpreis“ bis zum 30.08.2018
entweder per E-Mail an
e.kaufmann@aldenhoven.de oder
per Post an den Bürgermeister
der Gemeinde Aldenhoven - Kli-
maschutzpreis - Dietrich-Mül-
fahrt-Straße 11-13, 52457 Alden-
hoven.

Frau trainiert Frauen beim PKW-Sicherheitstraining
der Verkehrswacht Jülich im Verkehrsübungspark in Jülich-Koslar
Jülich. Unter Anleitung einer er-
fahrenen Moderatorin der Ver-
kehrswacht haben zwölf Frau-
en am Samstag, 30. Juni, die
Möglichkeit, bei einem ganz-
tägigen Sicherheitstraining mit
dem eigenen PKW zu erfahren,
wie sie ihr Fahrzeug auch unter

schwierigen Fahrbedingungen
bis in die Grenzbereiche der
Fahrphysik bewegen können -
ohne kritische Blicke der Män-
ner.
Die Notbremsung, Fliehkräfte in
der Kreisbahn erfahren, Brem-
sen auf unterschiedlichen Unter-

gründen, Bremsen und Auswei-
chen sind einige Elemente der
fahrpraktischen Übungen, die
vorher in der Theorie erarbeitet
werden.
Die Teilnahme erfolgt in der Rei-
henfolge der Anmeldungen bei
Heike Meurer-Künne im SHT-Büro

der Verkehrswacht Mittwoch und
Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr un-
ter Tel. 02461-56242,
Fax 02461-621003,
eMail: vst-vwj@dn-connect.de.

Weitere Infos im InternetWeitere Infos im InternetWeitere Infos im InternetWeitere Infos im InternetWeitere Infos im Internet
wwwwwwwwwwwwwww.verk.verk.verk.verk.verkehrswehrswehrswehrswehrswacht-juelich.deacht-juelich.deacht-juelich.deacht-juelich.deacht-juelich.de.....
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Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.nasse-keller-feuchte-waende.de

MEHR INFORMATIONEN TEL.: 

02234 - 80 95 874
Schadensanalyse & 
Angebot kostenlos 
und unverbindlich!

ISOPHOB SETZT DEM EIN ENDE!
ZU TOP PREISEN MIT 20 JAHREN GARANTIE!

NASSE KELLER UND NASSE WÄNDENASSE KELLER UND NASSE WÄNDE

Hospizbewegung Düren-Jülich
lädt in den Brückenkopfpark ein

Beratungsangebot
der Deutschen Rentenversicherung Bund

Jülich. Älter werden ist nicht un-
bedingt immer ein Vergnügen. Die
Beschwerden des Alters beein-
trächtigen aber nicht nur die Be-
troffenen selbst, sondern auch die
Angehörigen und Menschen des
näheren Umfeldes.
Da die meisten Menschen am
liebsten zu Hause bleiben möch-
ten ist es sinnvoll sich rechtzei-
tig mit dieser Thematik ausein-
anderzusetzen. Die Hospizbewe-

gung Düren- Jülich e.V., die in
diesem Jahr ihr 25-jähriges Be-
stehen feiert, ist seit 2016 von
der Stiftung Wohlfahrtspflege
NRW beauftragt ein drei jähri-
ges Forschungsprojekt mit dem
Titel KOMMA- Kommunikation
mit Angehörigen durchzuführen.
Unter dem Motto Wissenschaft
und Praxis stimmen ihre Mög-
lichkeiten untereinander ab, ist
es erklärtes Ziel dieses Projek-

tes Bedürfnisse und Wünsche der
Angehörigen zu erkennen und
dabei zu unterstützen.
Erste öffentliche Einblicke stellt
die Hospizbewegung Düren- Jü-
lich am Mittwoch, dem 4. Juli vonMittwoch, dem 4. Juli vonMittwoch, dem 4. Juli vonMittwoch, dem 4. Juli vonMittwoch, dem 4. Juli von
18:00 bis 20:30 Uhr18:00 bis 20:30 Uhr18:00 bis 20:30 Uhr18:00 bis 20:30 Uhr18:00 bis 20:30 Uhr in der Blu-
menhalle im Brückenkopfpark Jü-
lich, Kirchberger Straße 1-4, vor.
Dazu stehen fachkundige Ge-
sprächspartner zur Verfügung, die
auch auf Einzelfragen eingehen.

Eingeladen sind zu dieser Ver-
anstaltung nicht nur betroffene
Angehörige sondern auch dieje-
nigen die sich mit diesem The-
ma vorsorglich befassen möch-
ten.

Aus organisatorischen Gründen
bitten die Veranstalter um eine
Anmeldung unter
Tel.: 02421-39 32 20 oder
info@hospizbewegung-dueren.de.

Termine für Juli 2018
Samstag, 30. JuniSamstag, 30. JuniSamstag, 30. JuniSamstag, 30. JuniSamstag, 30. Juni
• Buntes Zirkussommerfest

Kindergarten Am Römerpark“
Mittwoch, 4. JuliMittwoch, 4. JuliMittwoch, 4. JuliMittwoch, 4. JuliMittwoch, 4. Juli
• Beratung für stillende Mütter
• Halbtagesfahrt - Kath. Frau-

engemeinschaft Pattern geht
nach Linz a. Rhein

Donnerstag, 5. JuliDonnerstag, 5. JuliDonnerstag, 5. JuliDonnerstag, 5. JuliDonnerstag, 5. Juli
• Selbsthilfegruppe für pflegen-

de Angehörige Demenzer-

krankter
Freitag, 6. JuliFreitag, 6. JuliFreitag, 6. JuliFreitag, 6. JuliFreitag, 6. Juli
• Grillfest - Gartenbauverein

Jakob Triem e. V. Aldenhoven
Samstag, 7. JuliSamstag, 7. JuliSamstag, 7. JuliSamstag, 7. JuliSamstag, 7. Juli
• Sommerfest - Frauengemein-

schaft Freialdenhoven
Sonntag, 8. JuliSonntag, 8. JuliSonntag, 8. JuliSonntag, 8. JuliSonntag, 8. Juli
• Sommerfest - Frauengemein-

schaft Freialdenhoven
Mittwoch,18. JuliMittwoch,18. JuliMittwoch,18. JuliMittwoch,18. JuliMittwoch,18. Juli

• Beratung für stillende Mütter
Donnerstag, 19. JuliDonnerstag, 19. JuliDonnerstag, 19. JuliDonnerstag, 19. JuliDonnerstag, 19. Juli
• Selbsthilfegruppe für pflegen-

de Angehörige Demenzer-
krankter

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
• Beratung für stillende Mütter
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
• Selbsthilfegruppe für pflegen-

de Angehörige Demenzer-
krankter

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
• Grillfest - Gartenbauverein

Jakob Triem e. V. Aldenhoven
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
• Sommerfest - Bergmännischer

Traditionsverein „Glück Auf“
Aldenhoven

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
• Sommerfest - Bergmännischer

Traditionsverein „Glück Auf“
Aldenhoven

Kunstausstellung im
Aldenhovener Rathaus
28. Mai bis 15. Juni 2018
• Ellen Roß - Acrylbilder
• Mihaela Mörsch - Acrylbilder/Zeichnungen

Am Dienstag, dem 26. Juni zwi-
schen 14.00 und 16.00 Uhr findet
im Rathaus der Gemeinde Alden-
hoven, Zimmer 11 im Erdgeschoss
der nächste Rentenberatungster-
min statt.

Daneben besteht die Möglichkeit,
Gesprächstermine zu anderen
Zeitpunkten zu vereinbaren, und
zwar unter der
Rufnummer
02461/682-301.
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Zwei neue Kinder- u. Jugendgruppen
für den NABU Kreisverband

Am SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag, den 28.28.28.28.28.     AprilAprilAprilAprilApril ist
der Startschuss für die neuen
Kindergruppen der Naturschutz-
jugend (NAJU) des Naturschutz-
bundes (NABU) im Kreis Düren
gefallen.
Zu diesem Termin waren interes-
sierte Kinder und deren Eltern zur
NABU Hütte eingeladen. In der
Zeit von 17 bis 19 Uhr haben wir
für die Kinder spannende Entde-
ckertouren in die Natur durchge-
führt, bei denen man hautnah den
Tieren und Pflanzen begegnen
konnte.
Nach dem Motto „Gemeinsam
die Natur entdecken und erle-
ben“ zogen die Kinder dann erst
mal in den Wald und mit Spiel
und Spaß erfuhren sie etwas über
den Wald und deren Bewohner.
Neben den Tieren und Pflanzen
des Waldes, konnten die Kinder
hautnah unserer Imkerin, Frau
Sabina Maly, bei der Arbeit zuse-
hen. Neben der Honigernte konn-

ten die Kinder auch den Aufbau
des Bienenstocks aus der Nähe
betrachten. Sicherlich für viele
Besucher ein einmaliges Erleb-
nis.
„Wer draußen in der Natur Spaß
haben, Tiere und Pflanzen haut-
nah erleben und auch noch et-
was für ihren Schutz tun möchte,
ist in unserer Kindergruppe gut
aufgehoben.“ freut sich der 1.
Vorsitzende Achim Schumacher
vom NABU Kreisverband Düren
über das neue Angebot für den
Kreis.
Der Startschuss ist nun erfolgt
und wir hoffen, zukünftig
wieder zwei aktive und tatkräf-
tige NABU Kindergruppen zu
haben. Sollten Sie und Ihr Kind
noch Interesse haben, melden
Sie sich bei uns. Es sind noch
Plätze frei und jeder Naturbe-
geisterte ist herzlich willkom-
men. Die Kinder können auch
erst einmal herein schnuppern

und dann sehen, ob es etwas
für sie ist.
Geleitet wird die NAJU Gruppe in
Siersdorf von Lea Strang, ihrem
Vater Frank Strang-Hahn und Ly-
dia Ramrath. Die NAJU Gruppe an
der NABU Hütte in Huchem-Stam-
meln wird von Jonas Heimbach,
Lothar Schäkel und Achim Schu-
macher geleitet.
Es sollen aber auch zukünftig ge-
meinsame Aktionen geplant wer-
den.
Die Gruppen treffen sich einmal
im Monat - meistens Samstag.

Das nächste Treffen in Siersdorf
findet am Samstag, den 16. JuniSamstag, den 16. JuniSamstag, den 16. JuniSamstag, den 16. JuniSamstag, den 16. Juni
um 15 Uhrum 15 Uhrum 15 Uhrum 15 Uhrum 15 Uhr statt. Anmelden kön-
nen sich Kinder im Alter zwischen
6 bis 10 Jahren bei den einzelnen
NAJU Gruppen per Email:
naju.siersdorf@nabu-dueren.de
(Siersdorf) oder
naju.huette@nabu-dueren.de
(Merkener Busch).

Sollten Sie noch Fragen haben,
melden Sie sich bei
Achim Schumacher.
Tel: 01795454870
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BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
bundesweit, Telefon: 116117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Telefon: 01805/986700
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Telefon: 02423/908541
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
Telefon: 0228/19240 oder 2873333
Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
Telefon: 02421/5990
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
Telefon: 02421/8050
Krankenhaus Düren gem. GmbH
Telefon: 02421/300
WEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RING
ASt - DN - JÜL
Telefon: 02421/972383
Opferhilfe bei Gewalt und Krimi-
nalität
AHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis Düren
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und
Palliativzentrum
Palliativmedizin-Palliativpflege-
Ehrenamt-Seelsorge
Am Weiherhof 23,
52382 Niederzier
Telefon: (02428) 9570155
24-Stunden-Erreichbarkeit
Ansprechpartner:
Daniela Leroy, Gerda Graf

Die vertrauliche GeburtDie vertrauliche GeburtDie vertrauliche GeburtDie vertrauliche GeburtDie vertrauliche Geburt
als Alternative zur anonymen Form
der Kindsabgabe. Das bereits am
1. Mai 2014 in Kraft getretene
Gesetz gilt zum Schutz von Neu-
geborenen und zur Hilfe für Frau-
en in ungeplanten Schwanger-
schaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere in
Not“ ist rund um die Uhr, kosten-
frei, vertraulich, sicher, in 18 Spra-
chen [Bundesamt für Familie und
zivilgesellschaftliche Aufgaben
(BAFzA)] erreichbar: „Schwange-
re in Not“

TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0800/ 40 40 020. 0800/ 40 40 020. 0800/ 40 40 020. 0800/ 40 40 020. 0800/ 40 40 020.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich.
Er beginnt morgens um 9 Uhr und
endet am folgenden Tag um 9 Uhr
Freitag, 15. JuniFreitag, 15. JuniFreitag, 15. JuniFreitag, 15. JuniFreitag, 15. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1754
Samstag, 16. JuniSamstag, 16. JuniSamstag, 16. JuniSamstag, 16. JuniSamstag, 16. Juni
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich
Tel.: 02461/51152
Sonntag, 17. JuniSonntag, 17. JuniSonntag, 17. JuniSonntag, 17. JuniSonntag, 17. Juni
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich
Tel.: 02461 8330
Montag, 18. JuniMontag, 18. JuniMontag, 18. JuniMontag, 18. JuniMontag, 18. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26, 52457 Aldenho-
ven, 02464/1496
Dienstag, 19. JuniDienstag, 19. JuniDienstag, 19. JuniDienstag, 19. JuniDienstag, 19. Juni
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler,
02401/8019995
Mittwoch, 20. JuniMittwoch, 20. JuniMittwoch, 20. JuniMittwoch, 20. JuniMittwoch, 20. Juni
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106,
52499 Baesweiler (Setterich),
02401/51455
Donnerstag, 21. JuniDonnerstag, 21. JuniDonnerstag, 21. JuniDonnerstag, 21. JuniDonnerstag, 21. Juni
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Bahnhofstr. 10-12,
52477 Alsdorf,
02404/21354
Freitag, 22. JuniFreitag, 22. JuniFreitag, 22. JuniFreitag, 22. JuniFreitag, 22. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestr. 119, 52249 Eschweiler,
02403/29980
Samstag, 23. JuniSamstag, 23. JuniSamstag, 23. JuniSamstag, 23. JuniSamstag, 23. Juni
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich,
02461/8868
Sonntag, 24. JuniSonntag, 24. JuniSonntag, 24. JuniSonntag, 24. JuniSonntag, 24. Juni
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstr. 26, 52499 Baesweiler,
02401 4646
Montag, 25. JuniMontag, 25. JuniMontag, 25. JuniMontag, 25. JuniMontag, 25. Juni
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Moltkestr. 15,

52249 Eschweiler,
02403-889037
Dienstag, 26. JuniDienstag, 26. JuniDienstag, 26. JuniDienstag, 26. JuniDienstag, 26. Juni
Apotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke Bacciocco
Jülich Jülich Jülich Jülich Jülich Am MarktAm MarktAm MarktAm MarktAm Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich,
02461/2513
Mittwoch, 27. JuniMittwoch, 27. JuniMittwoch, 27. JuniMittwoch, 27. JuniMittwoch, 27. Juni
St.St.St.St.St. Martin  Martin  Martin  Martin  Martin ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rurstraße 46, 52441 Linnich,
02462/1006
Donnerstag, 28. JuniDonnerstag, 28. JuniDonnerstag, 28. JuniDonnerstag, 28. JuniDonnerstag, 28. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden,
02465/99100
Freitag, 29. JuniFreitag, 29. JuniFreitag, 29. JuniFreitag, 29. JuniFreitag, 29. Juni
Apotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich
(Koslar), 02461/58646
Samstag, 30. JuniSamstag, 30. JuniSamstag, 30. JuniSamstag, 30. JuniSamstag, 30. Juni
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich,
02461/50415
Sonntag, 1. JuliSonntag, 1. JuliSonntag, 1. JuliSonntag, 1. JuliSonntag, 1. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26,
52457 Aldenhoven, 02464/1496
Montag, 2. JuliMontag, 2. JuliMontag, 2. JuliMontag, 2. JuliMontag, 2. Juli
Genius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-Apotheke
Neustr. 33, 52249 Eschweiler,
02403/4366
Dienstag, 3. JuliDienstag, 3. JuliDienstag, 3. JuliDienstag, 3. JuliDienstag, 3. Juli
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1,
52457 Aldenhoven,
02464/1754
Mittwoch, 4. JuliMittwoch, 4. JuliMittwoch, 4. JuliMittwoch, 4. JuliMittwoch, 4. Juli
Abraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHG
Eschweiler Straße 2b,
52477 Alsdorf (Mariadorf),
02404/9188500
Donnerstag, 5. JuliDonnerstag, 5. JuliDonnerstag, 5. JuliDonnerstag, 5. JuliDonnerstag, 5. Juli
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173,
52249 Eschweiler (Dürwiss),
02403/52132
Freitag, 6. JuliFreitag, 6. JuliFreitag, 6. JuliFreitag, 6. JuliFreitag, 6. Juli
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16,
52428 Jülich,
02461/51152
Samstag, 7. JuliSamstag, 7. JuliSamstag, 7. JuliSamstag, 7. JuliSamstag, 7. Juli
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Frauenrather Str. 7,
52457 Aldenhoven, 02464/6500
Sonntag, 8. JuliSonntag, 8. JuliSonntag, 8. JuliSonntag, 8. JuliSonntag, 8. Juli
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120,
52499 Baesweiler (Setterich),
02401/8019995
Montag, 9. JuliMontag, 9. JuliMontag, 9. JuliMontag, 9. JuliMontag, 9. Juli
Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’s s s s s ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Bahnhofstr. 37,

52477 Alsdorf,
02404/9187424
Dienstag, 10. JuliDienstag, 10. JuliDienstag, 10. JuliDienstag, 10. JuliDienstag, 10. Juli
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
August-Schmidt-Platz 10,
52134 Herzogenrath,
02406/64380
Mittwoch, 11. JuliMittwoch, 11. JuliMittwoch, 11. JuliMittwoch, 11. JuliMittwoch, 11. Juli
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstr. 38,
52499 Baesweiler,
02401/7395
Donnerstag, 12. JuliDonnerstag, 12. JuliDonnerstag, 12. JuliDonnerstag, 12. JuliDonnerstag, 12. Juli
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56,
52441 Linnich,
02462/8033
Freitag, 13. JuliFreitag, 13. JuliFreitag, 13. JuliFreitag, 13. JuliFreitag, 13. Juli
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich,
02461 8330
Samstag, 14. JuliSamstag, 14. JuliSamstag, 14. JuliSamstag, 14. JuliSamstag, 14. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestr. 119,
52249 Eschweiler,
02403/29980
Sonntag, 15. JuliSonntag, 15. JuliSonntag, 15. JuliSonntag, 15. JuliSonntag, 15. Juli
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19,
52428 Jülich,
02461/8868
Außerhalb der gesetzlichen La-
denöffnungszeiten wird ein ge-
setzlicher Zuschlag von 2,50 Euro
erhoben.
Bitte bedenken Sie, dass die Not-
dienst-Apotheken am folgenden
Tag auch geöffnet haben. Der Apo-
thekennotdienst ist eine Service-
Leistung der Apotheken, die Ih-
nen helfen soll, Arzneimittel auch
außerhalb der Ladenöffnungszei-
ten zu erhalten.
Alle Angaben ohne Gewähr!
Es sind die tagesaktuellen Aus-
hänge in den öffentlichen Apothe-
ken zu beachten!
Weiterhin können auch die bun-
desweit einheitlichen Notdienst-
services der ABDA genutzt wer-
den:
Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/
00228330022833002283300228330022833 sind die Notdienst ha-
benden Apotheken rund um die
Uhr abrufbar. Aus dem Festnetz
ist Anruf unter Telefon: 0800/
0022833 kostenlos, per Mobilte-
lefon ohne Vorwahl unter Telefon:
22833 kostet jeder Anruf pro Mi-
nute sowie jede SMS 69 Cent.
Weitere Informationen finden Sie
unter
www.abda.de/notdienst.html.
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Stiftung Lesen richtet bundesweit 265 neue Leseclubs ein
Zahl der 54 Leseclubs in Nordrhein-Westfalen soll verdoppelt werden
Gemeinsam lesen, spielen, Ge-
schichten als Theaterstück auffüh-
ren oder dazu etwas basteln, all
das machen Kinder und Jugendli-
che regelmäßig in Leseclubs.
Bereits 54 dieser Clubs gibt es in
ganz Nordrhein-Westfalen. In den
nächsten Jahren will die Stiftung
Lesen diese Zahl verdoppeln und
ruft Einrichtungen auf, sich zu be-
werben. Deutschlandweit sollen
mit den Leseclubs rund 60.000
Kinder und Jugendliche zwischen
sechs und zwölf Jahren in ihrer
Freizeit erreicht werden. Möglich
ist dies mit Mitteln aus dem Pro-
gramm „Kultur macht stark. Bünd-
nisse für Bildung“ des Bundesmi-
nisteriums für Bildung und For-
schung (BMBF). Das Programm
wurde jüngst verlängert und die
Stiftung Lesen ist einer von
insgesamt 30 Projektpartnern, die
bis 2022 mit insgesamt 250 Milli-
onen Euro gefördert werden.

„Wir begrüßen die Programmver-
längerung sehr“, sagt Dr. Jörg F.
Maas, Hauptgeschäftsführer der
Stiftung Lesen. „Mit den Leseclubs
erreichen wir vor allem junge
Menschen, die sonst gar nicht
oder nur sehr wenig in ihrer Frei-
zeit lesen oder sich mit Büchern
auseinandersetzen. So verankern
wir Leseförderung auch außerhalb
des Unterrichts und verbinden es
mit spielerischen Elementen. Eine
gute Lesekompetenz ist grundle-
gend, um am Alltag, in der Schule
und auch an kultureller Bildung
erfolgreich teilhaben zu können.“
Die Leseclubs sind eine bundeswei-
te Initiative der Stiftung Lesen und
stehen unter dem Motto „Mit
Freu(n)den lesen“. In den Leseclubs
erhalten die Kinder besonders
niedrigschwellige Zugänge zum Le-
sen und können ohne Notendruck
ihre Lesemotivation in ihrer Freizeit
steigern. Die Leseclubs machen sich

Tag der Architektur am 23. und 24. Juni
„Architektur bleibt“: 254 neue Häuser, Parks und Projekte vor Ort erleben!

den sogenannten „Peer-Group-Ef-
fekt“ zunutze, da sie Kindern Raum
bieten, sich gegenseitig zu unter-
stützen und zum regelmäßigen Le-
sen zu motivieren.
Interessierte Einrichtungen wie Bi-
bliotheken, Jugendzentren, Mehr-
generationenhäuser und Ganztags-
schulen aus ganz Deutschland kön-
nen sich noch bis Ende des Jahres
um die Einrichtung eines Leseclubs
bewerben. Neben einer umfangrei-
chen Medienausstattung erhalten
die Leseclub-Betreuer Weiterbil-
dungen und eine Aufwandsentschä-
digung für ihr ehrenamtliches En-
gagement. 200 der bereits beste-
henden Leseclubs werden weiterhin
gefördert.
Mehr Informationen und die Be-
werbungsunterlagen auf:
www.leseclubs.de
Die Stiftung Lesen arbeitet dafür,
dass Lesen Teil jeder Kindheit und
Jugend wird. Denn Lesefreude und

Lesekompetenz sind wichtige Vo-
raussetzungen für die persönli-
che Entwicklung und ein erfolg-
reiches Leben. Als operative Stif-
tung führt sie in enger Zusam-
menarbeit mit Bundes- und Lan-
desministerien, wissenschaftli-
chen Einrichtungen, Stiftungen,
Verbänden und Unternehmen
breitenwirksame Programme so-
wie Forschungs- und Modellpro-
jekte durch. Dazu zählen der „Bun-
desweite Vorlesetag“, der „Welt-
tag des Buches“ und „Lesestart –
Drei Meilensteine für das Lesen“,
ein bundesweites frühkindliches
Leseförderprogramm, das vom
Bundesministerium für Bildung
und Forschung finanziert wird. Die
Stiftung Lesen steht unter der
Schirmherrschaft des Bundesprä-
sidenten und wird von zahlreichen
prominenten Lesebotschaftern
unterstützt. Mehr unter
www.stiftunglesen.de

Architektur hautnah zu spüren –
dieses Erlebnis bietet am 23. und
24. Juni  wieder der „Tag der Ar-
chitektur“. In Nordrhein-Westfa-
len werden dann genau 254 Bau-
werke aller Art, Quartiere, Gär-
ten und Parks in 110 Städten und
Gemeinden für Besucher geöffnet
sein. Interessierte sind eingela-
den, sich von Architektinnen und
Architekten, Innenarchitekten,
Landschaftsarchitekten und Stadt-
planern die neuen oder erneuer-
ten Bauten vorstellen zu lassen.
„Architektur gehört zu den be-
ständigsten Objekten und Werten
in unserer Gesellschaft“, erklärt
Ernst Uhing, der Präsident der Ar-
chitektenkammer NRW. Die deut-
schen Architektinnen und Archi-
tekten stellen deshalb den Tag
der Architektur in diesem Jahr
bundesweit unter das Motto: „Ar-
chitektur bleibt!“ - Die Bildda-
tenbank zum Tag der Architektur
in NRW ist ab sofort unter
www.aknw.de abrufbar.
Der „Tag der Architektur“ bietet
in jedem Jahr die Gelegenheit,
neue und erneuerte Architektu-
ren vor Ort kennen zu lernen und
mit Architekten und Bauherren ins
Gespräch zu kommen. Über 30.000

Besucherinnen und Besucher
machten sich in den vergangenen
Jahren jeweils an dem letzten
Juni-Wochenende auf den Weg,
um diesen Dialog zu suchen und
um sich über aktuelle Trends beim
Bauen und Wohnen zu informie-
ren. „Wir stellen insgesamt ein
wachsendes Interesse einer brei-
ten Öffentlichkeit an Architektur
und städtebaulichen Entwicklun-
gen fest“, sagt Kammerpräsident
Uhing.
Motto zum Europäischen Kultur-
erbejahr
Das bundesweite Motto für den
diesjährigen Tag der Architektur
greift auch das Europäische Kul-
turerbejahr auf, das die Europäi-
sche Union für 2018 ausgerufen
hat. Engagement, Schutz, Nach-
haltigkeit und Innovation sind die
vier Säulen, unter denen die EU
die Ziele des Kulturerbejahres
bündelt. Dass gelungene Archi-
tektur einen bleibenden Wert dar-
stellt, belegen etliche der 254
Objekte, die in Nordrhein-West-
falen zu besichtigen sind:
Beispielsweise das „kult - Kultur-
historisches Zentrum Westmüns-
terland“ in Vreden (Arge Pool Le-
ber Architekten und Bleckmann

Krys Architekten, München); der
Gebäudekomplex verbindet Bau-
ten aus den 1970er und -80er Jah-
ren sowie denkmalgeschützte
Bauwerke aus dem 14. und 16.
Jahrhundert mit neuen Baukör-
pern. Oder das Philosophische
Seminar am Domplatz in Münster
(Peter Böhm Architekten, Köln).
Gezeigt werden auch die zu Woh-
nungen und Büros umgebaute
„Alte Samtweberei“ in Krefeld
(Architekt Heinrich Böll, Essen),
der neue Stadtteil „Grüne Mitte
Essen“ (pbs architekten Pla-
nungsgesellschaft mbH, Aachen)
sowie die elegant in die Natur
eingefügte weiße Villa Komisch-
ke in Medebach (Christof Hesse
Architekten, Korbach).
„Viele der gezeigten Bauwerke
belegen, dass Architektur die Le-
bensqualität in den Städten und
Gemeinden maßgeblich beein-
flusst, dauerhafte Werte schafft
und für die Menschen eine identi-
tätsstiftende Wirkung entfalten
kann“, unterstreicht der Präsident
der Architektenkammer Nord-
rhein-Westfalen.
Trends und Themen 2018
Der Tag der Architektur spiegelt
stets auch gesellschaftliche Ent-

wicklungen wider. Gemeinschafts-
wohnprojekte wie auf dem Clouth-
Gelände in Köln (Schaller Archi-
tekten Stadtplaner, Köln), Barrie-
refreiheit im Wohnungsbau, Um-
nutzungen (auch von Kirchen) sind
einige der zentralen Themen, die
sich an den TdA-Bauten 2018 ab-
lesen lassen. Für die Besucher ist
der TdA damit eine wichtige In-
spirationsquelle - und für die Me-
dien ein Anlass zu umfassender
Berichterstattung.
Hintergrund: Tag der Architektur
Der „Tag der Architektur“ hat
sich bundesweit als Architektur-
Event im Sommer fest etabliert.
Architektinnen und Architekten,
Innenarchitekten, Landschaftsar-
chitekten und Stadtplaner sind
vor Ort, um gemeinsam mit ihren
Auftraggebern neue Werke vor-
zustellen, die Besonderheiten
der Architektur zu erläutern und
Fragen der Besucher zu beant-
worten. In Nordrhein-Westfalen
werden Bauten präsentiert, die
in den vergangenen fünf Jahren
in unserem Bundesland realisiert
wurden; für Objekte der Land-
schaftsarchitektur und Stadtpla-
nung gilt eine Frist von acht Jah-
ren.
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Lebensmittelabfälle in Hotels durch Futouris-Projekt
deutlich reduziert

Rund 400 Kilogramm weniger Le-
bensmittelabfall pro Woche und
bis zu 26.500 Euro reduzierte Be-
triebskosten pro Saison und Ho-
tel: So lautet das Abschlussergeb-
nis des Projekts „Lebensmittel-

verschwendung vermeiden“. Bei
dem Projekt hatten die Mitglieds-
unternehmen der Nachhaltigkeit-
sinitiative Futouris e.V. in Zusam-
menarbeit mit United Against
Waste e.V. Lebensmittelabfälle in

Partnerhotels auf Rhodos, in Ka-
labrien und in der Türkei analy-
siert und deutlich reduziert.
Schätzungen zufolge werden jähr-
lich rund ein Drittel aller Lebens-
mittel weggeworfen. Allein in
Deutschland entstehen in Hotels
jedes Jahr 200.000 Tonnen Lebens-
mittelabfälle. Ziel von Futouris
war es, mit dem Projekt „Lebens-
mittelverschwendung vermeiden“
beispielhaft an ausgewählten Ur-
laubsorten im Mittelmeerraum
gegen diese Verschwendung vor-
zugehen.
Dafür war 55 Wochen lang ein
Team in insgesamt drei Ländern,
sieben Hotels und elf Restaurants
unterwegs. Teilnehmende waren
Partnerhotels der Futouris-Mit-
glieder DER Touristik, FTI Group,
ÖGER TOURS, Thomas Cook und
TUI. Zunächst wurden in den Ho-
tels alle anfallenden Lebensmit-
telabfälle in der Küche gesam-
melt und in Abfälle aus dem La-
ger, Produktionsabfall, Überpro-
duktion und Tellerrücklauf sor-
tiert. Mithilfe eines Abfall-Analy-
se-Tools wurden die Abfallmen-
gen systematisch gemessen und
auf Grundlage der Messergebnis-
se Einsparpotenziale in den je-
weiligen Bereichen ermittelt. In
einer zweiten Phase entwickel-
ten die Hotelmitarbeiter, vom Ho-
teldirektor bis zum Küchenchef,
gemeinsam mit United Against
Waste und Futouris Abfallvermei-
dungs-Maßnahmen und setzten
diese sofort um. Größte Heraus-
forderung dabei stellte das in al-
len teilnehmenden Hotels übliche
All-Inclusive-Konzept dar, welches

zu überdurchschnittlich hohen Tel-
ler-Rückläufen führt.
Gemeinschaftsprojekt spart Le-
bensmittelabfälle und senkt Be-
triebskosten
Das Ergebnis des Projekts über-
zeugt: In den teilnehmenden Ho-
tels wurden durch die umgesetz-
ten Maßnahmen – wie kleinere
Behältnisse oder Life-Cooking-
Stations – Lebensmittelabfälle
erheblich reduziert. In der Spitze
konnte ein Hotel beim Mittages-
sen die Lebensmittelabfälle um
61,5 Kilogramm senken, was ei-
ner Einsparung von 40 Prozent
entspricht. Ein anderes teilneh-
mendes Hotel konnte die Abfälle
beim Abendessen um 106 Kilo-
gramm pro Woche verringern. Das
entspricht einer Einsparung von
21 Prozent.
„Mit ihrem Engagement schonen
die Hotels nicht nur die Umwelt.
Sie sparen auch erheblich Be-
triebskosten, weil weniger Le-
bensmittelabfälle reduzierte Aus-
gaben bedeuten“, erläutert der
Futouris-Vorstandsvorsitzende
Prof. Dr. Harald Zeiss. Konkret
sparte ein Hotel aufgrund verrin-
gerter Waren- sowie Entsorgungs-
kosten Geld in Höhe von bis zu
26.500 Euro pro Saison.
Für die breite Implementierungs-
phase im kommenden Jahr pla-
nen die Mitgliedsunternehmen
von Futouris, das Thema „Nach-
haltiges Speisenangebot im Ur-
laub“ mit speziellem Fokus auf
Reduzierung von Lebensmittelab-
fällen in weiteren Hotels umzu-
setzen und großflächig in der Bran-
che zu verankern.

Tellerreste sind ein Grund für hohe Lebensmittelabfälle in Hotels,Tellerreste sind ein Grund für hohe Lebensmittelabfälle in Hotels,Tellerreste sind ein Grund für hohe Lebensmittelabfälle in Hotels,Tellerreste sind ein Grund für hohe Lebensmittelabfälle in Hotels,Tellerreste sind ein Grund für hohe Lebensmittelabfälle in Hotels,
Foto: FutourisFoto: FutourisFoto: FutourisFoto: FutourisFoto: Futouris

Kleinere Behälter am Buffet reduzieren Lebensmittelabfälle,Kleinere Behälter am Buffet reduzieren Lebensmittelabfälle,Kleinere Behälter am Buffet reduzieren Lebensmittelabfälle,Kleinere Behälter am Buffet reduzieren Lebensmittelabfälle,Kleinere Behälter am Buffet reduzieren Lebensmittelabfälle,
Foto: FutourisFoto: FutourisFoto: FutourisFoto: FutourisFoto: Futouris
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Nasse Keller, Schimmel, Feuchte Wände
bringen wir zum guten Ende. 

Bauwerksdiagnostik & Sanierung

COGNITUS GmbH
Büro für Bauwerksdiagnostik
Feuchte- und Schimmelsanierung

Geschäftsführer Raimund Sieben
Bauwerksdiagnostiker (TÜV)

52441 Linnich, Auf der Lache 8 • Tel. +49 (0) 24 62 9011442
post@cognitus.de www.cognitus.de

Männerküchen sind anders, Frauenküchen auch
Die Paar-Küche verlangt Kompromisse
Sind es überalterte Stereotypen
oder ist noch etwas dran, an ty-
pisch männlichem und typisch
weiblichem Geschmack? Ja ist es,
denn Wohnpsychologen können an
der Kücheneinrichtung auch heu-
te noch erkennen, ob sie ein Mann,
eine Frau oder ein gemischtge-
schlechtliches Paar bewohnt.
Männer mögen’s sachlich, wäh-
rend Frauen auf Gemütlichkeit
setzen. Beim Zusammenleben
gleichen sich typisch männlicher
Geschmack und typisch weibli-
cher Geschmack meist von selbst
an. Männliche Lebensart wird mit

weiblicher vermischt und umge-
kehrt, sodass es beiden Ge-
schlechtern in der eigenen Woh-
nung und Küche gut gefällt.
Männerküchen wirken aufge-
räumt, fast steril, sachlich und
reduziert eingerichtet. Männer
stellen in der Küche einen rein
funktionalen Zustand her. Neue
Technik spielt dabei eine sehr gro-
ße Rolle. So wird man im reinen
Männerhaushalt funktionale Mö-
bel, ein Induktionskochfeld, eine
top moderne Spülmaschine, einen
Energiesparkühlschrank, elektri-
sche Küchengeräte für fast alle

Fälle und wahrscheinlich auch
schon Anwendungen für Smart-
phone Apps finden. Und das war
es dann auch schon. „Diese Re-
duktion auf das Wesentliche ist
dabei vielen Männern gar nicht
bewusst, sie haben schlicht kein
Beiwerk im Fokus und halten
wohnlich machende Dekorationen
für überflüssig“, weiß Volker Irle,
Geschäftsführer der Arbeitsge-

meinschaft Die Moderne Küche
e.V. (AMK). Frauen empfinden eine
solche Reduzierung oft als trauri-
ge Leere und halten sie für kühl
und ungemütlich. Frauen wissen
instinktiv, dass eine gemütliche
Atmosphäre für eine entspannte
Kommunikation förderlich ist. Für
Frauen gehören frische Kräuter
und Farben genauso in die Küche
wie atmosphärisches Licht und
überhaupt Gegenstände und
Utensilien, die die Gefühle anspre-
chen. „Natürlich leben Singlefrau-
en auch mit moderner Küchen-
technik; sie ist aber eben nur ein
Bestandteil der Küche und nicht
der Einzige“, ergänzt Irle. Frauen
improvisieren auch bei der eigent-
lichen Küchenarbeit mit weibli-
cher Eingebung. Sie brauchen da-
her oft keine spezifischen Küchen-
hilfen und verzichten eher auf den
elektrischen Dosenöffner, die elek-
trische Zitronenpresse oder die
Turbofräse für Tiefgefrorenes.
Männer hingegen sind fasziniert
von derlei Technik. „Bei den Apps,
etwa zum Starten einer Kaffee-
maschine oder zur Kontrolle von
Garvorgängen im Backofen, lä-
cheln viele Frauen, während Män-
ner entzückt auf ihre mobilen Ge-
räte starren,“ bestätigt Irle
schmunzelnd.
Wenn Frauen und Männer als Paar
das erste Mal zusammenziehen,

Typische Männerküche: Funktional und ohne Schnick-Schnack.Typische Männerküche: Funktional und ohne Schnick-Schnack.Typische Männerküche: Funktional und ohne Schnick-Schnack.Typische Männerküche: Funktional und ohne Schnick-Schnack.Typische Männerküche: Funktional und ohne Schnick-Schnack.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)
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kann es in der Auswahl der Kü-
cheneinrichtung und beim Zube-
hör schon mal zu Reibereien kom-
men, für die sich aber meist ein

Design und einfache Nutzung stehen mit dieser Statement-Farbe imDesign und einfache Nutzung stehen mit dieser Statement-Farbe imDesign und einfache Nutzung stehen mit dieser Statement-Farbe imDesign und einfache Nutzung stehen mit dieser Statement-Farbe imDesign und einfache Nutzung stehen mit dieser Statement-Farbe im
Vordergrund. Perfekt passend dazu die Betonanmutung. (Foto: AMK)Vordergrund. Perfekt passend dazu die Betonanmutung. (Foto: AMK)Vordergrund. Perfekt passend dazu die Betonanmutung. (Foto: AMK)Vordergrund. Perfekt passend dazu die Betonanmutung. (Foto: AMK)Vordergrund. Perfekt passend dazu die Betonanmutung. (Foto: AMK)

Ob Farbspiele oder Ton in Ton, hier war eine Frau am Werk.Ob Farbspiele oder Ton in Ton, hier war eine Frau am Werk.Ob Farbspiele oder Ton in Ton, hier war eine Frau am Werk.Ob Farbspiele oder Ton in Ton, hier war eine Frau am Werk.Ob Farbspiele oder Ton in Ton, hier war eine Frau am Werk.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)

Kompromiss finden lässt. Man er-
gänzt sich zum Wohle beider Ge-
schmacksrichtungen, denn
schließlich wollen sich ja beide

im Zuhause wohlfühlen. Toleranz
und Kompromissbereitschaft sind
angesagt, so erlauben Frauen ih-
rem Liebsten das ein oder andere

„elektrische Spielzeug“ und Män-
ner wiederum dulden die gemüt-
lich machenden Kräuterschalen
und Kerzen. (AMK)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 13. Juli 2018Freitag, 13. Juli 2018Freitag, 13. Juli 2018Freitag, 13. Juli 2018Freitag, 13. Juli 2018

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.07.2018 um 10 Uhr06.07.2018 um 10 Uhr06.07.2018 um 10 Uhr06.07.2018 um 10 Uhr06.07.2018 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
BücherBücherBücherBücherBücher

Sie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UND
HEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGE

tätig und möchten ein neues Buch
herausgeben? Wir machen das für Sie:
Lektorat – Korrektur – Bildbearbeitung
– Layout – Druck. Kontaktieren Sie
uns unter: buch@rautenberg.media
(oder 02241-2600)

MöbelMöbelMöbelMöbelMöbel
Moderner Esszimmertisch,Moderner Esszimmertisch,Moderner Esszimmertisch,Moderner Esszimmertisch,Moderner Esszimmertisch,

Glas-Chrom + 4 Stühle, Hochlehner,
Kunstleder, braun. Preis 150,- € VB.
Tel. 02461/8817

ReisenReisenReisenReisenReisen
NordseeNordseeNordseeNordseeNordsee

>> Sommer an die Nordsee <<>> Sommer an die Nordsee <<>> Sommer an die Nordsee <<>> Sommer an die Nordsee <<>> Sommer an die Nordsee <<
Horumersiel-Schillig - direkt hinterm Deich.
Schöne FeWo ideal f. 2 Pers., EG, gr.
Südterrasse, incl. 2 Fahrräder, Strandkorb
am Strand -Juni, August u. September
noch TERMINE frei- Tel. 0177/1459154

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche

Maler und LackiererMaler und LackiererMaler und LackiererMaler und LackiererMaler und Lackierer,,,,, 25 J 25 J 25 J 25 J 25 Jahreahreahreahreahre,,,,,
suchtsuchtsuchtsuchtsucht

neue Festanstellung. Meine Leiden-
schaft ist die Kunst und Gestaltung.
Ein Malerbetrieb in Richtung gehobe-
ne Ansprüche, wäre für mich das Rich-
tige. Tel. 0163/6871349

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet: www www www www www.rautenberg.media/.rautenberg.media/.rautenberg.media/.rautenberg.media/.rautenberg.media/
kleinanzeigen.kleinanzeigen.kleinanzeigen.kleinanzeigen.kleinanzeigen.
Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:
Ab 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 Euro
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Industriemeister/-in
Fachrichtung Chemie
Aufstiegschancen durch berufliche
Weiterbildung
Wer sich für eine Ausbildung zum
Chemielaboranten oder zur Che-
mielaborantin entscheidet, lernt
nicht nur die Welt der Moleküle
und Atome kennen, sondern hat
auch aussichtsreiche Karriereper-
spektiven. Zum Beispiel mit einer
beruflichen Weiterbildung zum In-
dustriemeister bzw. zur Industrie-
meisterin Fachrichtung Chemie.
Das Management chemischer
Produktionsprozesse wird infolge
der zunehmenden Automatisie-
rung immer bedeutsamer.
Sie wissen, was es braucht, um
die verschiedensten Produkte her-
zustellen - von der Kopfschmerz-
Tablette bis zum Zitrusreiniger.
Dieses Wissen macht Chemiela-
boranten und -laborantinnen zu
echten Kennern von Stoffen und
Materialien, die unser Leben prä-
gen. Ihre Bühne ist das Labor. Hier
lernen sie, wie man Proben ent-
nimmt und Versuchsreihen durch-
führt. Dafür nutzen sie hochmo-
derne Messgeräte und Computer,
die ihnen zum Beispiel dabei hel-
fen, gefährliche Stoffe in Lebens-
mitteln nachzuweisen und die Er-
gebnisse ihrer Untersuchungen
auszuwerten. Fingerspitzengefühl
und vor allem Sorgfalt sind für
diese Tätigkeiten besonders wich-
tig. Die theoretischen und prakti-
schen Grundlagen erlernt man im
Rahmen einer dreieinhalbjährigen
Ausbildung in Betrieb und Berufs-

schule. Die möglichen Ausbil-
dungsbetriebe sind so unter-
schiedlich wie chemische Verbin-
dungen: Chemie- oder Pharma-
Konzerne, Farbenhersteller oder
Forschungseinrichtungen.
Über spannende Ausbildungsbe-
rufe mit Zukunft informiert das
Bundesministerium für Bildung
und Forschung auf der Webseite
www.praktisch-unschlagbar.de.
(akz-o)
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